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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Butzbach : Nidderauer TTC 
Freitag, 08.10.2021, 20:30 Uhr

Jüch fixiert zwei Punkte für den Nidderauer TTC

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TSV Butzbach am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des Nidderauer TTC. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Noah
Jüch. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Fabian Sandig, der in beiden Einzeln und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Schinnerling / Domanski gegen Javed / Jüch das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 12:10, 11:8,
11:8 gewannen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Rieck / Bechtel das Spiel gegen Sandig /
Sandig noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Wolf /
Nicolaizik das Match gegen Weiser / Reuter und gewannen mit 11:13, 11:6, 11:8 11:7. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
danach Felix Schinnerling beim 2:3 gegen Danial Javed. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Einen wichtigen Sieg verpasste anschließend Thomas Rieck bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Fabian Sandig. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Einen wichtigen Sieg holte wenig später Lukas Wolf wiederum bei seinem 3:1 gegen Noah
Jüch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Marvin Domanski beim 2:3 gegen Armin
Weiser. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den
Tisch. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Reuter war anschließend Jonas
Nicolaizik, obwohl er alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Oliver Sandig wurden danach Marc Bechtel ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nichts zu bestellen
hatte Felix Schinnerling beim 4:11, 6:11, 1:11 gegen Fabian Sandig. Zwischenzeitlich musste
Thomas Rieck zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Danial Javed aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Einzel zwischen Lukas Wolf und Armin Weiser endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Marvin Domanski verlor derweil seine Partie gegen Noah Jüch chancenlos in
drei Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Butzbach am 16.10.2021 gegen den TTC
Assenheim 1951 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.10.2021 gegen den TSV
Ostheim 1908 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Butzbach

Doppel: Schinnerling / Domanski (0), Rieck / Bechtel (0), Wolf / Nicolaizik (1) 
Einzel: F. Schinnerling (0), T. Rieck (1), L. Wolf (2), M. Domanski (0), J. Nicolaizik (0), M. Bechtel (0) 

 Nidderauer TTC
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Doppel: Sandig / Sandig (1), Javed / Jüch (1), Weiser / Reuter (0) 
Einzel: F. Sandig (2), D. Javed (1), A. Weiser (1), N. Jüch (1), O. Sandig (1), M. Reuter (1)


